
Verletzte unter Selbstschutz aus dem Gefahrenbereich bringen! 
 

  Im Brandfall den Handmelder drücken. 
  

  Feuerwehr über Tel. 112 alarmieren. 
 

        Wenn möglich, Löschversuch mit Feuerlöscher unternehmen! 
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Feuer Gefahrstoffausbruch Unfall 

Verletzte unter Selbstschutz aus dem 
Gefahrenbereich bringen! 

 
     Rettungsdienst über Tel. 112  

verständigen. 
 

Meldeschema: 
WO ist WAS mit WIEVIELEN VERLETZTEN 

passiert? 
WER meldet? 

Grundsätzlich auf mögliche Rückfragen 
WARTEN! 

Beim Alarm Gebäude unverzüglich 
über die Flucht- und Rettungswege 

verlassen! 
      Niemals die Aufzüge benutzen! 

 
Personen auf dem Weg nach 

draußen mitnehmen. 
 

Sammelstelle: 
Grünfläche neben dem 

Gebäude (IG 1) aufsuchen 
und nicht verlassen! 

Maßnahmen vor Verlassen des Gebäudes, 
sofern keine Eigengefährdung besteht: 

 

Türen und Fenster schließen, ggfs. Strom, 
Apparaturen, Gaszufuhr abschalten, persönliche 
Dinge mitnehmen, aber keine Umwege gehen! 

 
An der Sammelstelle auf 

Vollzähligkeit prüfen und fehlende 
Personen der Feuerwehr melden! 

 
Bis zum Eintreffen der Feuerwehr: 
Lotsen zur Einweisung der Feuerwehr 

bereitstellen. 

Bitte sofort benachrichtigen: 
 

Prof. M. Rohlfing: Zi. 708 Tel. 36340 
Prof. T. Kuhn: Zi. 703 Tel. 36312 
Hausmeister: EG/Eingang Tel. 33652 
Hausherr:  Gorschlüter Tel. 33610 
Techn. Notdienst   Tel. 33333 

 

Erstversorgung der Verletzten 
durch ERSTHELFER: 

 
 

 
Lühn (Zi. 706) Tel. 33588 
Ebbeler (Zi. 707) Tel. 33581 
Hausmeister (EG) Tel. 33652 
 
Verbandkasten: Zi. 706/707 
 
Einweisung des Rettungs-
dienstes und Eintragung ins 
Verbandsbuch 

 
Sofort benachrichtigen: 

 
Notfallnummer: 33333 

 
Achtung: Nicht auflegen! 

Vorlage: Stabsstelle A+U: 03/2018, aktualisiert: 10/2018 


	Alarmplan Institut für Festkörpertheorie, Gebäude IG 1, 7. OG
	Feuer
	Unfall
	Verletzte unter Selbstschutz aus dem Gefahrenbereich bringen!
	Verletzte unter Selbstschutz aus dem
	Gefahrenbereich bringen!
	Rettungsdienst über Tel. 112
	verständigen.
	WER meldet?


